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Die Worte Johannes des Täufers haben im „Agnus Dei“ Eingang gefunden in die
Liturgie des Gottesdienstes. „Lamm Gottes, der du trägst die Schuld der Welt,
erbarme dich unser“ – in diesen Worten darf ich so sein, wie ich bin: in meiner
Sündhaftigkeit, ohne zu verzweifeln. Denn Jesus trägt meine Schuld. Die Rede
vom Lamm Gottes mag heute vielen unverständlich sein, umso wichtiger ist es,
klarzumachen, was sie bedeutet: Jesus hat meine Schuld auf sich genommen
und er hat dafür einen hohen Preis bezahlt. Das kann mich beschämen, muss es
aber nicht: Der Preis, den Jesus bereit war zu zahlen – sein Leben –, zeigt doch,
wie wertvoll ihm die Menschen sind.

Dass das nicht ein Aspekt unter vielen, sondern das Thema des Glaubens ist,
zeigt sich auch darin, dass der Täufer Jesus genau mit diesen Worten vorstellt.
Er sagt nicht: Ein großer Prediger, ein Heiler und Wundertäter, nein: Jesus ist
das Lamm Gottes. Das ist ihm am wichtigsten und mir auch.               Michael Tillmann

DER IN EINEM KIND MENSCH
GEWORDENE GOTT IST DAS

LAMM GOTTES – ALS GEKREUZIGTER UND ALS DER
AUFERSTANDENE.



Durch die Taufe wird Theo Josef Hartmann in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und wün-
schen Gottes Segen!

Kinderkirche im Karl-Leisner-Haus
Die nächste Kinderkirche im Karl-Leisner-Haus findet am
Sonntag, dem 22. Januar, um 10.30 Uhr statt. Sie steht unter
dem Thema: „Es ist noch Platz in der Arche“. Eingeladen sind
alle Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter gemeinsam
mit ihren Eltern und auch Großeltern. Jedes Kind darf sein
Lieblingskuschel- oder Spielzeugtier mitbringen.

Ehrenamtliche Begräbnisleiterinnen
Die Pfarreien in Ahaus dürfen sich über drei ehrenamtliche
Begräbnisleiterinnen freuen. Es sind Barbara Groten, Beate
Wittenbrink und Andrea Thöne. Alle drei haben beim Bistum
Münster einen Ausbildungskurs gemacht und sind auf die
seelsorgliche Begleitung der Trauernden sowie auf die Leitung
der Begräbnisliturgie bestens vorbereitet. Am Sonntag, dem
22. Januar, werden Frau Groten, Frau Wittenbrink und Frau
Thöne innerhalb der Messfeier um 18.00 Uhr in Ahaus St. Ma-
rien in ihren neuen Dienst eingeführt. In Zukunft wird es immer
mehr ehrenamtliche Dienste geben, auf die gut vorbereitet wird
und die unsere Seelsorge verlebendigen. Der Begräbnisdienst
gilt als ein Werk der Barmherzigkeit und ist allen Christinnen
und Christen möglich.

Afrikatag am 15. Januar – missio-Aktion
Die Kollekte am Afrikatag ist die älteste gesamtkirchliche Soli-
daritätsinitiative der Welt. Die Kollekte fördert die qualifizierte
Ausbildung von Frauen und Männern vor Ort, die sich ihr Le-
ben lang in den Dienst ihrer Mitmenschen stellen.
Spendentüten liegen in unseren Kirchen aus.



Orangen-Aktion 2023
Es können in diesem Jahr noch zweimal fair gehandelte Bio-
Orangen beim Eine-Welt-Laden bestellt werden. Eine Kiste,
die man sich auch mit mehreren Personen teilen kann, kostet
31,- Euro. Darin enthalten sind 10 kg Orangen, also etwa 40
bis 50 Stück. Die Bestellungen für die nächste Lieferung nimmt
Monika Schmiemann bis Sonntag, dem 22. Januar, telefonisch
unter 02561 2829 entgegen. Geliefert werden die Orangen
dann zwischen dem 7. und 8. Februar.
Mit dieser Orangen-Aktion unterstützt der Verein SOS Rosarno
italienische Kleinbauern, die einen fairen Preis für ihre Oran-
gen bekommen und dadurch afrikanischen Migranten, die als
Wanderarbeiter auf den Plantagen arbeiten, einen gerechten
Lohn zahlen können. Weitere Informationen bekommen Sie
auf der Homepage www.eine-welt-gruppen.de/orangenaktion.

Studie des Bistums Münster
Das Gutachten „Macht und sexueller Missbrauch in der katho-
lischen Kirche. Betroffene, Beschuldigte und Vertuscher im
Bistum Münster seit 1945“, das von der Universität Münster
erstellt wurde, liegt für Sie im Pfarrbüro aus. Sie können das
Buch auch gerne für einen Tag ausleihen. Darüber hinaus
steht die gesamte Studie im Internet zum Download bereit, den
Link hierfür finden Sie auf unserer Homepage.

Energiesparen in unseren Kirchen
Aufgrund der Energiekrise sind wir angehalten, unsere Kirchen
nur soweit zu heizen, dass Feuchtigkeitsschäden vermieden
werden. Wenn Ihnen zu kalt sein sollte, nehmen Sie sich die
Freiheit, von zu Hause eine Decke mitzubringen. Dies ist ein-
facher und hygienischer, als wenn wir Decken zur Verfügung
stellen. Meistens sorgen wir mit unserem Beten und Singen
dafür, dass uns „warm ums Herz“ wird und das „Feuer der Be-
geisterung“ in uns brennt. Aber eine zusätzliche Wärmedecke
kann durchaus helfen.



Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus
Die Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus lädt zur Karneval-
sitzung am Donnerstag, dem 19. Januar, um 15.30 Uhr in das
Pfarrheim St. Josef Ahaus ein. Mitzubringen sind gute Laune
und entsprechende Verkleidung. Für die weitere Unterhaltung
sorgen „Die singenden Kiepenkerle“. Sie versprechen westfäli-
schen Humor in Lied und Wort und erzählen auch Dönekes.
Einlass ist ab 15.15 Uhr. Die Umlage beträgt 8,- Euro pro Per-
son. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Krankenwoche
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen.

Aus unserer Gemeinde sind Heinz Wesker, Ingrid Eggerstedt,
Agnes Rode und Heinz Niehues verstorben.

Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei
dir leben in Frieden! Amen.

Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden
Woche ist jeweils Montagnachmittag um 17.00 Uhr.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

http://www.st-marien-ahaus.de/

